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Beratungsfolge
Gremium Datum

Öffentlich Regionalausschuss Wilhelmsburg / Veddel 21.01.2020

Fahrspuren Neuenfelder Str. neu gestalten (Antrag der CDU, SPD und FDP-Frakti-
on)

Sachverhalt:

Durch die Verlegung der Wilhelmsburger Reichsstraße auf ihren jetzigen Verlauf mit der Schaffung einer 
neuen Abfahrt Wilhelmsburg wurden auch Änderungen an den Zubringerstraßen nötig. Die neue Abfahrt 
Wilhelmsburg hat in der Wilhelmsburger Mitte für einen komplett anderen Verkehrsfluss gesorgt. Die Dra-
telnstraße und die Rubbertstraße sind jetzt die Hauptverkehrsschlagader der Elbinsel.

Während die Dratelnstraße komplett neu gestaltet wurde, sind auf der Neuenfelder Straße lediglich im 
Kreuzungsbereich zur Dratelnstraße die Fahrspuren etwas angepasst worden. Kurz vor der Einmündung 
zur Dratelnstraße befindet sich die Bushaltestelle „Dratelnstraße“. Die hier haltenden Busse stehen auf 
der direkten Zufahrt zur B 75, der Rechtsabbiegespur mit Lichtsignalanlage „Grüner Pfeil“. Anfahrende 
und haltende Busse behindern hier den Verkehrsfluss erheblich. Abfahrende Busse müssen sich schwer-
fällig, besonders bei „Grün“ für die Abbieger und gleichzeitigem „Rot“ für die andere Fahrtrichtung mit 
Fahrspurwechsel einordnen. Hierdurch wird der Verkehrsfluss erneut erheblich behindert.

Petitum/Beschluss:
Der Regionalausschuss Wilhelmsburg / Veddel möge daher beschließen:

Der Bezirksamtsleiter wird gebeten, sich bei den zuständigen Dienststellen dafür einzusetzen, dass

• die Fahrspuren auf der Neuenfelder Straße / Dratelnstraße dahingehend neu gestaltet werden, 
dass die Busspur bis an die Lichtsignalanlage verlängert und mit einer Bus-Lichtsignalanlage 
versehen wird. Die bisherige Abbiegespur in Richtung Dratelnstraße soll dahingehend auf die 
bisherige rechte Geradeausspur verlegt werden. Die Lichtsignalanlage für Rechtsabbieger ist 
beizubehalten. Die Geradeausspur soll dann nur noch einspurig auf der linken Seite erfolgen.

• Der Regionalausschuss ist entsprechend über die Umsetzung zu informieren.


